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Herren 2. Kreisklasse Gr. 2

TTF Hähnlein 1965 III : TSV Nieder-Ramstadt V 
Sonntag, 13.11.2022, 13:00 Uhr

Wembacher und Burkhardt bleiben gegen die TTF Hähnlein 
1965 III ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV Nieder-
Ramstadt V im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. 2 bei der TTF Hähnlein 1965 III endgültig fest.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Auswärtsteams,
welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Ohne Satzgewinn für Haffner / Gußmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Wembacher / Burkhardt. Kaum Chancen hatten am Nachbartisch Hannig / Heim beim 0:3
gegen ihre Kontrahenten Shen / Siebertz. Beim wenig später folgenden 3:1-Erfolg gegen Hajunga /
Yardimseven kamen Dehren / Bernhard nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust
blieb es aber auch. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Marvin Haffner gelang es anschließend Daniel Siebertz zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz
eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Ohne Satzgewinn für Stefan Hannig verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Zhihui Shen. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Zwischenzeitlich konnte Karl Heim zwar einen Satz gewinnen, verlor am Nachbartisch
die im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Stefan Burkhardt aber trotzdem deutlich mit
1:3. Das Einzel zwischen Christian Dehren und Wolfgang Wembacher, das vor der Begegnung auf
Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete
mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Die
richtige Herangehensweise hatte Christian Gußmann hingegen beim wenig später folgenden Erfolg
in drei Sätzen gegen Necmi Yardimseven ab dem ersten Ballwechsel. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Denis Bernhard bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Fritjof Hajunga. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6.
Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marvin Haffner und Zhihui Shen entschieden,
das Marvin Haffner letztendlich gewann. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Stefan
Hannig beim letztendlich klaren 0:3 gegen Daniel Siebertz. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
war Karl Heim bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Wolfgang Wembacher dann doch
niedergerungen worden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. 2:3
endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen Christian Dehren
und Stefan Burkhardt aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der
Gäste ging. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg
somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.11.2022 gegen
die KSG 1945 Georgenhausen III, während der TSV Nieder-Ramstadt V am 24.11.2022 gegen den
1.FC Niedernhausen-Lichtenberg IV antritt.
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 Statistik:
 TTF Hähnlein 1965 III

Doppel: Haffner / Gußmann 0:1, Hannig / Heim 0:1, Dehren / Bernhard 1:0 
Einzel: M. Haffner 2:0, S. Hannig 0:2, K. Heim 0:2, C. Dehren 0:2, C. Gußmann 1:0, D. Bernhard 0:1 

 TSV Nieder-Ramstadt V
Doppel: Shen / Siebertz 1:0, Wembacher / Burkhardt 1:0, Hajunga / Yardimseven 0:1 
Einzel: Z. Shen 1:1, D. Siebertz 1:1, W. Wembacher 2:0, S. Burkhardt 2:0, F. Hajunga 1:0, N.
Yardimseven 0:1


